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Protokoll der 17. Mitgliederversammlung der DGSA am 26. April 2018 von 17:15 Uhr bis 

19:15 Uhr in Hamburg an der Hochschule für angewandte Wissenschaften Hamburg 

 

1. Begrüßung, Genehmigung der Tagesordnung, Feststellung der Beschlussfähigkeit  

 

Die Vorsitzenden Prof. Dr. Michaela Köttig und Prof. Dr. Barbara Thiessen begrüßen die 

anwesenden Mitglieder.  

Die Beschlussfähigkeit wird durch Handzeichen und nachfolgend durch eine Teilnahmeliste 

mit Unterschrift festgestellt. 

Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt.   

Das Protokoll wird vom Schriftführer der DGSA Stefan Borrmann geführt. 

 

2. Genehmigung des Protokolls der 16. Mitgliederversammlung  

 

Das Protokoll der 16. Mitgliederversammlung wird einstimmig angenommen.   

 

3. Geschäfts- und Tätigkeitsbericht des Vorstandes  

 

Der Vorstand gibt den Tätigkeitsbericht über die abgelaufene Amtszeit von 4/2016 bis 4/2018 

ab. Die Übersicht über die Tätigkeiten wurde den Mitgliedern mit der Einladung zur 

Mitgliederversammlung zugesendet. Im Rahmen der Mitgliederversammlung werden 

ausgewählte Berichtspunkte mündlich ausführlicher dargestellt 

• Mitgliederzuwachs auf 668 Mitglieder 

• Der Vorstand hat sich 4 x pro Jahr getroffen. Alle Protokolle der Sitzungen sind in den 

Newslettern (auch auf der Homepage abrufbar) veröffentlicht.  

• Momentan gibt es neun Fachgruppen sowie vier Sektionen in der DGSA.  

• Der Sprecher*innenrat hat sich einmal getroffen.  

 
Stärkung und Sichtbarmachen von Forschung in der Sozialen Arbeit 

• Schwerpunktvorhaben: Erhebung zu Forschung in der Sozialen Arbeit (2017/2018) 

• SILQUA/FH sozial: Teilnahme an einem Workshop zur Evaluation von SILQUA 

(06/2016) und Schreiben an Bundesministerin für Bildung und Forschung zu FH sozial 

(05/2017) 
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• Antrag an DFG auf Aufnahme des Fachs Wissenschaft Soziale Arbeit in die 

Fächerstruktur (02/2017) 

• Antrag an DFG auf Vorschlagsrecht als Fachgesellschaft für Fachkollegienwahl 

(04/2018) 

• Promotionsbeirat: Positionspapier kooperative Promotionsverfahren; Kriterien für 

Promotionsbetreuung  

• Vorarbeiten Einrichtung Forschungsethik-Kommission und Eckpunktepapier 

Forschungsethikkodex (2017/2018)  

• Kontakte Hochschullehrerbund (06/2018) und Wissenschaftsrat (04/2018) 

 

Förderung der Orientierung am Kerncurriculum in Studiengängen Sozialer Arbeit  

• Kerncurriculum: Dissemination Fachverbände und Akkreditierungsrat/-agenturen; 

Erstellung einer englischsprachigen Version, Publikation in Fachzeitschriften und 

Handbuch 

• CHE-Ranking 

• Teilnahme an einem Workshop „Externe und interne Qualitätssicherung von Studium 

und Lehre durch akkreditierungs- und Evaluationsverfahren (EIQSL)“ 

 

Stellungnahmen zu aktuellen politischen Entwicklungen, die Auswirkungen auf Profession 

und Disziplin Sozialer Arbeit haben 

• z.B. für eine fachlich begründete unabhängige Arbeit im Bereich Asylsozialberatung in 

Bayern, zur staatlichen Anerkennung von Berufsqualifikationen auf dem Gebiet der 

Sozialen Arbeit, der Heilpädagogik und der Bildung und Erziehung in der Kindheit, zur 

Zensur von regimekritischen Artikeln durch Springer Nature in China, zur geplanten 

Zuwendungsrichtlinie für Demokratieförderprojekte in Hessen 

• eigene Stellungnahmen der Fachgruppen (z.B. Fachgruppe Gender zu Gender Studies) 

• Unterstützung der Stellungnahmen anderer Fachgesellschaften oder Initiativen 

 

Schwerpunktvorhaben: Erarbeitung einer Übersicht über duale und trägernahe 

Studiengänge an HAWs in Deutschland   

• Werkauftrag 2017/2018 

• Auswertung läuft noch 
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Begleitung von Gesetzesvorhaben  

• Leitliniengruppe Kinderschutz 

• Novellierung der Kinder- und Jugendpsychotherapeuten-Ausbildung 

• SGB VIII-Reform 

 

Jahrestagungen und Buchreihe 

• Vorbereitung und Durchführung der Jahrestagung 2017 in Berlin 

• Vorbereitung der Jahrestagung 2018 in Hamburg 

• Planung der Jahrestagungen 2019/2020 

• Buchreihe Budrich-Verlag; neue Bände: 

o Ehlert/Gahleitner/Köttig/Sauer/Riemann/Schmitt/Völter (Hrsg.) (2017): 

Forschen und Promovieren in der Sozialen Arbeit 

o Spatscheck/Thiessen (Hrsg.) (2017): Inklusion und Soziale Arbeit 

o Spatscheck/Steckelberg (Hrsg.) (2018): Menschenrechte und Soziale Arbeit 

o Wendt (2018): Wirtlich in sozialer Praxis 

 

Kommunikation innerhalb der DGSA 

• Treffen Sprecher*innen der Sektionen und Fachgruppen/Vorstand (Sprecher*innenrat 

12/17) und regelmäßige Kontakte zu Sprecher*innen 

• Anfragen zur Gründung neuer Fachgruppen; momentan 4 Sektionen und 9 

Fachgruppen (neu: Fachgruppe Flucht, Migration, Antisemitismus- und 

Rassismuskritik) 

• Antrag der Fachgruppe Politik auf Sektionsstatus  

• Newsletter (zweimal pro Jahr) als Beilage in der Zeitschrift „Soziale Arbeit“ mit 

Berichten aus der Vorstandsarbeit 

• Infomail (seit 06/2017 10x im Jahr) 

 

Öffentlichkeitsarbeit und Kooperation mit anderen Fachverbänden/Institutionen 

• Mitgliederoffensive 2017 (Zuwachs auf 635 Mitglieder, Stand 01/2018) 

• Website: Relaunch und kontinuierliche Betreuung 
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• Social Media: Werkvertrag seit 2017 

• Blog seit 04/17 

• Treffen mit FBTS (06/2016, 11/2016, 04/2017), Kommission Sozialpädagogik DGfE 

(02/2017), Schader-Stiftung (06/2016), Initiativkreis BUKO (11/2016, 02/2017, 

06/2017), Netzwerk Rekonsobi, Beirat Zeitschrift Soziale Arbeit, Beirat DZI 

• International: SGSA, ÖGSA, ESWRA, IFSW, IASSW 

 

4. Bericht des Schatzmeisters  

 

Der Schatzmeister Wolfgang Antes berichtet über die Bilanzentwicklung der DGSA von 2016 

bis 2018.  

 

Rechnungsjahr 2016: 

  Einnahmen        € 77.948,99 

  Ausgaben        € 79.407,81 

  Verlust        €   1.458,82  

  31.12.2016 Kontostand im Haben     € 29.798,19 

  

 Plus Saldoübertrag aus Kto. 200416886   €          2,55 

 Plus Sparbücher      € 25.134,94 

 Gesamtguthaben 31.12.2016    € 54.935,68 

  

Erläuterung:  

➢ Fast alle geplanten Projekte zur Weiterentwicklung der DGSA konnten budgetkonform 

umgesetzt werden. Die Deckungslücke geht auf nicht leicht kalkulierbare Maßnahmen 

– wie z.B. die Herstellung des Imagefilms – zurück. 

 

Mitgliederstand 31.12.2016: 523 Mitglieder 

 

Rechnungsjahr 2017: 

  Einnahmen        € 92.640,84 

  Ausgaben        € 93.104,60 

  Verlust        €      463,76  
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  31.12.2017 Kontostand im Haben     € 29.334,43 

   Plus Sparbücher      € 25.140,44 

 Gesamtguthaben 31.12.2017    € 54.474,87 

  

Erläuterung: 

➢ Geplante Maßnahmen wie z.B. die Buchreihe, Projekte und Aktionen wie z.B. 

bundesweite Mitgliederwerbung wurden fast budgetgerecht umgesetzt. 

 

Mitgliederstand 31.12.2017: 577 Mitglieder – ca. 10,5 % Zuwachs 

 

Kommentar/Vorausblick: 

Die Erträge haben sich in 2017 im Vergleich zu 2016 durch die Mehreinnahmen bei den 

Mitgliedsbeiträgen und die Kostendeckungsbeiträge aus Veranstaltungen erhöht. 

Wesentliche Einnahmequelle der DGSA sind die Mitgliedsbeiträge. Die Budgets für Sektionen 

und Fachgruppen wurden erhöht. 

Die Mehrausgaben in 2016 und 2017 resultieren aus zeitlich begrenzten Maßnahmen, die 

wichtig waren, um die DGSA weiterzuentwickeln. Das Gesamtguthaben der DGSA ist 2016 und 

2017 ungefähr gleich geblieben. Mit einem Saldoübertrag von ca. 30.000 € nach 2018 und 

25.000 € Rücklagen können anstehende Verpflichtungen und Aufgaben gut finanziert werden. 

 

5. Bericht des Rechnungsprüfers 

 

Der Rechnungsprüfer Michael Brenner berichtet über die Prüfung, die im Februar 2018 in den 

Räumen der Geschäftsstelle durchgeführt wurde. Es gibt keine Beanstandungen. Die Belege 

wurden stichprobenartig mit den Buchungen überprüft, die Kontobelege wurden vorgelegt. 

Der Freistellungsbescheid wurde vorgelegt. Kassenbücher wurden geprüft. Es erfolgt eine 

einfache Buchführung. Die zweckmäßige Verausgabung wurde überprüft.  

 

Der Rechnungsprüfer empfiehlt die Entlastung des Schatzmeisters und des Vorstandes.  

 

6. Aussprache zum Bericht des Vorstandes  

Es wird nach der Resonanz der Befragung zur sozialarbeitswissenschaftlichen Forschung 

gefragt.  
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Die Fragen wurden von 118 Personen für 251 Projekte (durchschnittlich 1,34 Projekte pro 

Person) beantwortet. 

 

Es wird angeregt, dass bzgl. der Expertise zu dualen Studiengängen auch die Mitglieder 

einbezogen werden, die an ihren Hochschulen duale Studienangebote haben.  

Diese Anregung wird vom Vorstand positiv aufgegriffen.  

 

Es wird nachgefragt, wie die Mitgliederstruktur der DGSA momentan zusammengesetzt ist. Es 

wird gefragt, ob durch die Etablierung der Wissenschaft Soziale Arbeit auch in und durch die 

DGSA nicht Praktiker*innen innerhalb der DGSA weniger bedeutend werden.  

Momentan sind 48% der Mitglieder Hochschullehrer*innen. Der Vorstand antwortet, dass z.B. 

bei den Jahrestagungen immer auch Praktiker*nnen angesprochen werden und dass sich ein 

Mitwirken an der Etablierung der Wissenschaft Soziale Arbeit und eine Praxistätigkeit nicht 

ausschließen. 

 

Dem Vorstand wird für die geleistete Arbeit in den vergangenen zwei Jahren gedankt.  

 

7. Entlastung des Vorstandes  

 

Es wird durch Prof. Dr. Matthias Otten die Entlastung des Vorstandes beantragt. Der Vorstand 

wird bei 8 Enthaltungen einstimmig entlastet.  

 

8. Wahl einer Wahlleitung 

 

Als Wahlleiterin wird Prof. Dr. Stefanie Sauer per Akklamation einstimmig bestimmt.  

 

9. Kandidat*innen-Vorstellungen zur Neuwahl des Vorstandes und Wahlen 

 

Der alte Vorstand stellt sich für die jeweils gleichen Ämter als Kandidat*innen wieder zur 

Wahl. Die einzelnen Kandidat*innen stellen sich jeweils mit ihrer Denomination und 

Hochschulzugehörigkeit sowie den Arbeitsschwerpunkten in der DGSA vor.  

 

Die Wahl wird geheim und schriftlich durchgeführt. 
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Die Kandidatinnen und Kandidaten erhalten die folgende Stimmenanzahl:  

86 Mitglieder haben eine Stimme abgegeben: 

 

Vorsitzende:  

Prof. Dr. Michaela Köttig: 84 

Prof. Dr. Barbara Thiessen: 84 

 

Beisitzer und Beisitzerinnen:  

Prof. Dr. Sonja Kubisch: 84 

Prof. Dr. Dieter Röh: 84 

Prof. Dr. Christian Spatscheck: 85 

Prof. Dr. Claudia Steckelberg: 84 

 

Schatzmeister:  

Wolfgang Antes: 86 

 

Schriftführer:  

Prof. Dr. Stefan Borrmann: 85 

 

Die Rechnungsprüfer werden per Akklamation bestätigt 

 

10. Berichte aus Sektionen und Fachgruppen 

 

Die anwesenden Sektions- und Fachgruppensprecher*innen berichten mündlich über die 

Arbeit der vergangenen zwei Jahre. Die Berichte werden im Newsletter 2/2018 schriftlich 

veröffentlicht.  

 

Der Vorstand dankt den Sektionen und Fachgruppen für die Arbeit.  

 

11. Abstimmung über den Antrag der Fachgruppe Politik auf Umwandlung in eine Sektion 

 

Es liegt ein Antrag der Fachgruppe Politik auf Umwandlung in eine Sektion vor. Der Antrag 

wird abgestimmt und einstimmig angenommen.  
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12. Forschungsethikkommission der DGSA: Verabschiedung der Satzung und Eckpunkte 

des Forschungsethikkodex 

 

Prof. Dr. Barbara Thiessen und Prof. Dr. Sonja Kubisch erläutern den Hintergrund des 

Anliegens zur Einrichtung der Forschungsethikkommission der DGSA und den Verlauf der 

Diskussion.  

Es wurden seit 2016 zwei Dokumente durch den Vorstand, die Sektion Forschung und die 

Fachgruppe Ethik entwickelt und diskutiert. Der Sprecher*innenrat wurde ebenso 

einbezogen. Eine Satzung zur Einrichtung der Forschungsethikkommission sowie ein 

inhaltliches Eckpunktepapier für Forschungsethik als Grundlage für Entscheidungen der 

Kommission liegen vor und wurden vorab an die Mitglieder verschickt. Auf der Jahrestagung 

wurden beide Papiere in einem Ad-hoc-Panel diskutiert.  

 

Die Satzung soll auf der Mitgliederversammlung abgestimmt werden und gilt zunächst für zwei 

Jahre bis zur nächsten Mitgliederversammlung. Das Eckpunktepapier soll im gegenwärtigen 

Status verabschiedet werden, ist aber als ein Zwischenstand der Diskussion innerhalb der 

Mitgliedschaft zu sehen. Anregungen zur Weiterentwicklung können fortlaufend an Prof. Dr. 

Sonja Kubisch gegeben werden.  

 

Das Eckpunktepapier wird zur Abstimmung gestellt und wird einstimmig bei vier Enthaltungen 

angenommen. 

 

Die Satzung wird zur Abstimmung gestellt und wird einstimmig bei drei Enthaltungen 

angenommen. 

 

13. Weiteres Arbeitsprogramm der DGSA 

Der neue Vorstand wird seine Arbeit fortführen und sich u.a. für eine Verbesserung der  der 

Forschungsförderung einsetzen. Nationale und internationale Kooperationen sollen 

weiterentwickelt werden. Zudem sollen auch weiterhin zu aktuellen Themen Stellungnahmen 

abgeben werden. Auf seiner nächsten Sitzung stimmt sich der Vorstand über das 

Arbeitsprogramm der nächsten zwei Jahre ab.  

 

14. Verschiedenes  

Es gibt keine Punkte von den Mitgliedern zu diesem Tagesordnungspunkt.  
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Für das Protokoll:    

Prof. Dr. Stefan Borrmann, 05.05.2018, Schriftführer DGSA 

 

 


